
USA:

Eine Pilgerreise zu Fuß 
mit Claude Anshin Thomas

Auch eine Reise von vielen Meilen beginnt mit dem ersten Schritt
Chinesisches Sprichwort

Der  Zenmönch  und  Friedensaktivist  Claude  AnShin  Thomas  wandert
zusammen mit  8  Dharma-Freunden  seit  dem 1.März  1998 zu  Fuß quer
durch  die  USA.  Eines  der  wichtigsten  Ziele  dieser  Pilgerschaft  ist  es,
engagierten Buddhismus zu praktizieren. Die Gruppe geht ca. 20 Meilen
pro Tag. Die Pilgerschaft hat am 1. März 1998 in Yonkers, New York im
Kloster  des  "Zen  Peacemaker  Order"  begonnen  und  sie  endet
voraussichtlich  im Oktober  1998 in  Albany,  in  der  Nähe von Berkeley,
Kalifornien,  in der "Community for mindfullness Living" (Gemeinschaft
für achtsames Leben).

Claude trägt Mönchsrobe und alle führen nur ihre wichtigsten Dinge mit
sich.  Dabei  üben  sie  sich  in  "Takahatsu"  (Betteln  nach  der  Art  der
buddhistischen Mönche) und bitten die unterschiedlichen Gemeinschaften
auf  ihrem  Weg  um  Speisen,  Unterkunft  und  andere  notwendige
Unterstützung.

Ihr alle seid dazu eingeladen, auf eure persönliche Art und Weise an der
Pilgerschaft  teilzunehmen und diese zu unterstützen.  Es ist  während der
ganzen  Zeit  möglich,  sich  der  Gruppe  anzuschließen  und  ebenfalls
Takahatsu (Betteln) zu praktizieren. Eine andere Variante ist,  Dana (eine
Gabe) pro Meile  zu spenden oder  Verpflegung und Unterkunft  auf  dem
Weg  zur  Verfügung  zu  stellen.  Darüber  hinaus  fallen  euch  sicher  noch
weitere Möglichkeiten der Unterstützung ein.

An die Teilnehmer der Pilgerreise macht Claude den Vorschlag, noch vor
Antritt  der  Reise  möglichst  vielen  Menschen  von  der  Pilgerschaft  zu
erzählen und dabei, nach dem buddhistischen Prinzip von Dana, DM 3000.-
zu sammeln. Dieser Betrag soll aus verschiedenen Händen kommen und in
der Absicht gegeben werden, sich mit der Pilgerschaft zu verbinden.



Das  Geld  deckt  zum einen  die  Kosten  der  Pilgerschaft  und  wird  zum
anderen  an  den  Zen  Peacemaker  Orden  und  an  die  Zaltho-Foundation
gehen.  Von  dort  kann  es  auf  Wunsch  auch  an  andere  wohltätige
Organisationen weitergeleitet werden.

BuddhaNetz-Info -   Mitteilungsblatt des Netzwerks engagierter Buddhisten - Nr. 3 - Sommer 19  98   -   Seite       2


